
Auswertung der Befragung pädagogischer Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter in Kindertagesstätten des Kirchenkreises 

Leine-Solling 
 

Teil 1: Organisatorischer Ablauf und Infrastrukturdaten 

1. Fragen zur Person  

1.1. Organisatorisches 

Auf einer Mitarbeiterversammlung 24.08.2010 wurde auf den Beginn des Projektes hingewiesen. 

Dabei wurden neben einer kurzen Einführung zum Thema „Stress“ die Ziele des Projektjahres 

erläutert und die Mitarbeiterbefragung angekündigt. 

Der Fragebogen entstand auf der Grundlage des „Selbstcheck zur Erfassung psychischer Belastungen 

am Arbeitsplatz“ der Evangelischen Fachstelle für Arbeits- und Gesundheitsschutz (EFAS) 1. Die Frage 

wurden modifiziert, um an das Arbeitsfeld „Kindertagesstätte angepasst zu werden, einige Fragen 

wurden ergänzt und eine Seite mit Fragen zur Person und zur Arbeitssituation ergänzt. Dabei wurde 

wesentlich darauf geachtet, dass aus den persönlichen Daten keine Rückschlüsse gezogen werden 

konnten, die die Anonymität der Befragung aufheben. Die Fragen zur Person sollten insbesondere 

zum Vergleich der Stichprobe mit der Gesamtheit der Mitarbeitenden dienen, um festzustellen ob 

die Stichprobe repräsentativ für den Arbeitsbereich ist. 

Der Fragebogen wurde mit einem persönlichen Anschreiben an alle 181 Mitarbeitenden der 19 

Kindertagesstätten des Kirchenkreises Leine Solling verschickt2. Der Versand erfolgte über die Fächer 

der jeweiligen Kirchengemeinden im Kirchenkreisamt. Die Kollegen und Kolleginnen wurden um 

Rücksendung innerhalb von 3 Wochen gebeten.  

1.2. Rücklauf 

49% der Fragebögen wurden an die MAV zurückgesandt. 2 Bögen waren unbearbeitet, da die 

Kolleginnen sich im Erziehungsurlaub befanden. Insgesamt konnten also 87 Fragebögen ausgewertet 

werden. 

1.3. Ergebnisse 

1.3.1. Altersstruktur und Berufserfahrung 

Von den antwortenden Mitarbeitenden gaben 80 % an, über 40 Jahre alt zu sein, 13 % zwischen 30 

und 40 und nur 7 % waren unter 30 Jahre alt. Dies entspricht in etwa der tatsächlichen Altersstruktur 

der pädagogischen Mitarbeiter im KK Leine Solling (72% über 40, 18% zwischen 30 und 40 und 11 % 

unter 30 Jahren). 

                                                           
1
 http://www.ekd.de/efas/images/Selbstcheck.pdf 

2
 Das Anschreiben ist in der Arbeitsmappe „Aktionsleitfaden“ enthalten. 



Um den Altersbereich weiter zu differenzieren wird im überarbeiteten Fragebogen der Altersbereich 

„über 40“ noch einmal unterteilt. Eine weitere Differenzierung des Bereichs „über 50“ verbietet sich 

aus Datenschutzgründen.  

Die Altersstruktur der pädagogischen Mitarbeitenden zeigt eine ungute Verteilung, die in den 

nächsten Jahren für nicht unerhebliche Problematik sorgen wird. Unter den gesamten pädagogischen 

Mitarbeitenden des KK Leine Solling verteilen sich die Alterscluster wie folgt: 

Alter bis 30 30-40 40-50 50-60 über 60 
Anzahl 19 32 54 70 5 
Anteil 11% 18% 30% 39% 3% 

 

Bedingt durch die Möglichkeit der Altersteilzeit ist der Anteil der über 60jährigen Mitarbeitenden 

relativ gering. Nach dem Wegfall dieser Regelung ist zu erwarten, dass mehr Mitarbeitende bis zum 

Eintritt der Altersrente im Beruf bleiben (müssen). Rechnet man die vorliegenden Daten nur 5 Jahre 

weiter, so sind 71 Mitarbeitende zwischen 50 und 60 (39%) und 35 über 60 (19%). Hier sind sowohl 

organisatorische Vorsorgen (erhöhter Vertretungsbedarf), wie auch Änderungen im Arbeitsablauf 

(altersgerechte Sitzgelegenheiten, Berücksichtigung der Altersstruktur bei der Angebotsgestaltung) 

zu organisieren, die Leitungen und Träger vor erhebliche Anforderungen stellen werden. 

Insbesondere im Vertretungsbereich erreichen uns immer wieder Informationen, dass 

Vertretungskräfte nicht mehr problemlos gefunden werden. Hier sind neue Modelle gefragt, wie die 

Festanstellung für Vertretungskräfte auf Verbandsebene, um zu befriedigenden Lösungen zu 

kommen 

Entsprechend der Altersstruktur fiel die Verteilung der Berufserfahrung erwartungsgemäß aus: 

Im Beruf bis 5 J 8% 

im Beruf  5 J bis 10 J 7% 

im Beruf 10 J bis 20 J 21% 

im Beruf  über 20 J 64% 

1.3.2. Arbeitsumfang: 

Teilzeit beschäftigt zu sein gaben an 73%, vollzeitbeschäftigt 27%. Legt man den Schnitt bei 36 WStdn 

an, so arbeiten im KK Leine-Solling 83,3% der pädagogischen Mitarbeitenden Teilzeit (also weniger 

als 36 WStdn) und 16,7% in einer Stelle mit (annähernd) vollem Stundenumfang. Allerdings war die 

Fragegestellung an dieser Stelle zu ungenau („halbtags“ „ganztags“), in der überarbeiteten Version 

des Fragebogens haben wir dies nachgebessert. 

 


